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99 gar nüd so schlimm,
d'llutiptsadi ischt, dass ich kei Sditaub am Abzugbügel han!*'

Tröstliches
aus dem III. Reich

Wir schrieben an einen deutschen
Lieferanten:

Ihre Rechnung weist einen Fehler
von Fr. 100. zu Ihren Ungunsten
auf. Wollen Sie den Betrag
nachberechnen. Wir haben dies gemerkt,

SANDEMAN
PORT AND SHERRY
Gen.-Vertr. BERGER & Co., Langnau

trotzdem Göring von uns sagte, wir
hätten Dreck im Hirn.

Prompt kam die Antwort:

Wir danken Ihnen für die
Liebenswürdigkeit.

Es gibt also doch noch Kaufleute, die ein
Greuelchen schlucken, wenn dafür Fr. 100.

gerettet werden können. inco

Ein 5-Jähriger
antwortet

Im Schwimmbade zieht ein kleiner
Knirps die Aufmerksamkeit auf sich,

weil er für sein Alter und seine
Grösse ausserordentlich gut schwimmen

kann. Eine Dame kann sich nicht
enthalten, ihn voller Bewunderung zu
fragen: «Na, Kleiner, wo hast du denn

so fabelhaft schwimmen gelernt?»
Worauf der Kleine lakonisch: «Im
Wasser!» Ebü

Wo trifft mer sich z'Züri,
Wo gaht mer hi?
Im Helmhus-Cafi söll's heimelig sy I

Helmhaus-Konditorei-Café
E. Hegetschweiler, Zürich
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